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erkennung als Eliteschule des Sports für den olympischen 
Zyklus 2012 bis 2016 war die konsequente Folge.  
Beraten wurden Personalfragen und die Optimierung der 
Sportstättensituation. Denn leistungssportgerechte Sport-

stätten sind eine wesentliche Vorausset-
zung für die Weiterentwicklung des Stand-
ortes und künftige leistungssportliche Erfol-
ge. Dies hatte auch der DOSB in seiner 
Evaluation verdeutlicht. Für Badminton gibt 
es hier „Licht am Horizont“, wenn die städti-
sche Barbarossa-Halle endlich für den 
Sportbetrieb genutzt werden kann. Für Judo 
und Radsport wurden Möglichkeiten und 
ihre Realisierungschancen erörtert. 
Hausaufgabenbetreuung, Förder- und 
Stützunterricht, Finanzierungsfragen und 
die Öffentlichkeitsarbeit waren weitere 

wichtige Besprechungspunkte. Einig waren sich die Teil-
nehmer, dass nur eine enge und vertrauensvolle Zusam-
menarbeit der beteiligten Partner und eine positive öffentli-
che Resonanz den weiteren Erfolg sicherstellen können. 
Die nächste Sitzung des Regionalteams ist für Oktober 
2013 geplant. 

REGIONALTEAM ZIEHT POSITIVE BILANZ  
Am 15.11.2012 traf sich das Regionalteam der Eliteschu-
le des Sports Kaiserslautern im Staatlichen Heinrich-
Heine-Gymnasium. Das Regionalteam aus Vertretern von 
Bildungs- und Innenministerium, des Landessportbundes, 
des Olympiastützpunktes, Vertreter der 
Sportarten Badminton, Judo und Radsport 
sowie des HHG ist das Koordinierungsgre-
mium, in dem alle wesentlichen Entschei-
dungen zur Weiterentwicklung beraten und 
beschlossen. Dass die Sportdirektoren der 
drei Schwerpunktsportarten Badminton 
(Martin Kranitz), Radsport (Patrick Moster) 
und Judo (Manfred Birod) nach Kaiserslau-
tern gekommen waren, zeigte die Bedeu-
tung des Standortes für die Nachwuchsar-
beit dieser Spitzenverbände.  Das Regional-
team zeigte sich sehr zufrieden mit den 
herausragenden sportlichen Erfolgen der HHG-Schüler in 
den drei Schwerpunktsportarten in den vergangenen 
Jahren. Die äußerst positive leistungssportliche Bilanz, 
die guten Förderbedingungen und das Engagement der 
Träger und Partner des Modells waren ausschlaggebend 
für die erfolgreiche Evaluation. Die Verlängerung der An- 

SCHULE UND AKTUELLES 

PERSONALIA 
Frau L.’ i. B. Laurence Wasseq und Herr 
OStR Konrad Reuther wurden für 25 Jahre 
Tätigkeit im Dienst des Landes Rheinland-
Pfalz geehrt.  
Herr StR Folkert Jung wurde von Frau Minis-
terin Ahnen mit Schreiben vom 21.1.2013 mit 
sofortiger Wirkung mit der Wahrnehmung von 
Aufgaben eines Regionalen Fachberaters für 
Mathematik beauftragt.  
Herr StR Jens Zundel (Bi, Ph) wurde ab dem 
1.1.2013 für eine Tätigkeit an der Deutschen 
Internationalen Schule Kapstadt beurlaubt.  
Die Studienrätinnen Yvonne Werz und Simo-
ne Schuhmacher wurden mit Wirkung vom 
1.2.2013 zu Lebenszeitbeamtinnen ernannt. 
Zum 1.2.2013 kam Frau StR’ Catherine Roc-
lawski. Sie wurde neu als Lehrerin für Biologie 
und Mathematik an unserer Schule einge-
stellt. 
Unsere Referendare Frau Dr. Kerstin Bauer 
(M, If), Frau Rany Detroy (Bi, Ch), Frau Diana 
Geier (F, E), Herr Christian Hansen (L, kR), 
Herr Henrik Hartig (G, Sk) und Herr Lars Win- 

SPRECHZEITEN DER LEHRKRÄFTE 
Die aktuellen Sprechzeiten der Lehrkräfte entnehmen Sie bitte der 
Homepage der Schule: http://www.hhg-kl.de/schule/kollegium-
sprechstunden.html 

 
ter (Ek, Sp) haben erfolgreich die Zweite 
Staatsprüfung für das Lehramt an Gymnasien 
bestanden. Mit Abschluss des Vorbereitungs-
dienstes haben sie am 31.1.2013 den Dienst 
am HHG beendet. Wir wünschen ihnen auf 
dem weiteren Berufs- und Lebensweg alles 
Gute! 
Herr Jerzy Kasperczyk wurde im Februar nach 
24 Jahren Tätigkeit in der Hausmeisterei in 
den Ruhestand verabschiedet. 
Frau Studiendirektorin i.R. Anna Ma-
ria Martin verstarb im Januar im Alter von 82 
Jahren. Frau Martin unterrichtete mehr als 30 
die Fächer Deutsch und Geschichte am HHG 
und war für die Ausbildung der Referendare 
verantwortlich. Wir werden ihr ein ehrendes 
Andenken bewahren. 

Catherine Roclawski  

Jerzy Kasperczyk  

Buch der Lieder: die Heimkehr 
Mein Herz, sei nicht beklommen,  

Und ertrage dein Geschick,  

Neuer Frühling gibt zurück,  
Was der Winter dir genommen. 

Und wie viel ist dir geblieben!  

Und wie schön ist noch die Welt!  
Und, mein Herz, was dir gefällt,  

Alles, alles darfst du lieben! 
 

Heinrich-Heine 
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ABITUR  
Am Donnerstag und Freitag, 7./8. März finden in diesem Jahr die mündlichen 
Abiturprüfungen statt. An diesen Tagen haben die Schülerinnen und Schüler der 
Klassen 5 bis 12 unterrichtsfrei. Die Ausgabe der Abiturzeugnisse erfolgt Don-
nerstag, 14.3.2013 um 17.00 Uhr im Audimax der TU Kaiserslautern, der Abiball 
beginnt um 20.00 Uhr in den Räumen der FC Gastronomie. 

 

MITTEILUNG GEM. § 77 (3) ÜSCHULO  
Ist  die Versetzung eines Schülers nach den Leistungen des ersten Schulhalbjah-
res gefährdet, enthält das Halbjahreszeugnis einen entsprechenden Hinweis. 
Wird die Gefährdung der Versetzung oder des erfolgreichen Besuchs erst wäh-
rend des zweiten Schulhalbjahres festgestellt, erhalten die Eltern bis spätestens 
zwei Monate vor dem letzten Unterrichtstag eine schriftliche Mitteilung („Blaue 
Briefe“). Die Schule bietet Eltern und Schülern ein Beratungsgespräch an. Diese 
Mitteilungen werden in diesem Jahr bis zum 24.5.2013  verschickt. 
 

ANTRAGSFRISTEN  
FREIWILLIGER RÜCKTRITT (§ 44 ÜSCHULO) 
Aus wichtigem Grund, insbesondere bei längerer Krankheit während des Schul-
jahres, bei Schulwechsel infolge Änderung des Wohnsitzes, bei besonderen 
Schwierigkeiten in der Entwicklung oder in den häusli-
chen Verhältnissen, kann der Schüler der Klassenstu-
fen 6 bis 10 einmal in die nächstniedere Klassenstufe 
zurücktreten; in Ausnahmefällen kann der Schüler ein 
zweites Mal zurücktreten. Ein Zurücktreten aus einer 
Klassenstufe, die wiederholt wird, oder in eine Klas-
senstufe, die wiederholt wurde, ist nicht möglich. Die 
Anträge sind bis zum 19.3.2013 zu stellen. 
 

VERSETZUNG IN BESONDEREN FÄLLEN (§ 71 
ÜSCHULO) 
Ein Schüler kann in besonderen Fällen, wie längere 
Krankheit, Wechsel der Schule während des Schuljah-
res, außergewöhnlichen Entwicklungsstörungen, be-
sonders ungünstigen häuslichen Verhältnissen oder 
einseitiger Begabung versetzt werden, wenn dies bei 
Würdigung seiner Gesamtpersönlichkeit, seiner beson-
deren Lage, seines Leistungsstandes, einschließlich 
des Leistungsstandes im wahlfreien Unterricht, und 
seines Arbeitswillens gerechtfertigt und eine erfolgrei-
che Mitarbeit in der nächsthöheren Klassenstufe zu 
erwarten ist. Die Anträge sollten der Schule bis zum 
10.6.2013 vorliegen. 
 

LERNMITTELFREIHEIT / SCHULBUCHAUSLEIHE 
Bitte beachten Sie folgende Informationen: 
Die Eltern werden durch Schreiben der Schule recht-
zeitig über die erforderlichen Schritte zur Teilnahme an 
der Schulbuchausleihe informiert. 
Die Eltern müssen die Teilnahme an der Schulbuch-
ausleihe jedes Jahr erneut beantragen. Dies gilt auch für alle, die bereits im 
vergangenen Jahr an der Schulbuchausleihe teilgenommen haben.  
Die verbindliche Anmeldung für die Schulbuchausleihe erfolgt vom 27.5 bis 
17.6.2013 im Internet-Portal. Erst wenn Sie nach Abschluss der Anmeldung eine 
Bestätigungs-E-Mail erhalten haben, können Sie sicher sein, dass die Anmel-
dung erfolgreich war. 
Anträge auf völlige Lernmittelfreiheit werden im Februar verteilt. Ausgefüllte 
Anträge müssen bis zum 15.3. im Sekretariat 1 abgegeben werden. 
Aktuelle Informationen zur Lernmittelfreiheit finden Sie im Internetportal der Lan-
desregierung zum Thema Lernmittelfreiheit: http://lmf-online.rlp.de/. 
 

ANTRÄGE SCHÜLERFAHRTKOSTEN 
Ab dem Schuljahr 2013/2014 können Eltern die Übernahme der Schülerfahrt-
kosten mittels eines  Online-Antrags bei der Stadt Kaiserslautern beantragen. 
Die Online-Anträge stehen ab dem 1.4.2013 unter folgendem Link zur Verfügung: 
www.kaiserslautern.de/schuelerbefoerderung. Die Onlinebeantragung garantiert 
eine vorrangige und schnelle Bearbeitung und ermöglicht das elektronische Bei-
fügen notwendiger Unterlagen (z. B. Passfoto, Einkommensnachweis usw.). 
Eltern, die keinen Online-Antrag stellen möchten, können in Ausnahmefällen 
Papieranträge im Sekretariat erhalten. 

 

 

Nur diejenigen, die sich trauen, in großem Stil zu scheitern, können auch 

in großem Stil Erfolg haben. Robert F. Kennedy 

HOMEPAGE 
Die Homepage der Schule www.hhg-kl.de enthält aktuelle Meldungen und hilfrei-
che Downloads. Hier finden Sie alle wesentlichen Regelungen und Vorgaben zum 
Schulalltag (siehe auch Rechtsgrundlagen für den Schulalltag im Downloadbe-
reich). 
 

PROJEKTWOCHE UND SCHULFEST 
vom 24. bis 28.6.2013 findet die diesjährige Projektwoche statt. Sie endet am 
Freitag, 28.6.2013 mit einem Schulfest. Präsentationen, Ehrungen, Vorführungen, 
Mitmachaktionen und Turniere sowie – nicht zu vergessen – gemeinsames Feiern 
von aktiven und ehemaligen Schülern und Lehrern bestimmen diesen Tag. Auch 
die neuen Fünftklässler werden an diesem Tag begrüßt. 
 

BAUMAßNAHMEN 
Der erste Bauabschnitt des Mensaumbaus wurde abgeschlossen. Die Decke wur-
de neu und lärmabsorbierend gestaltet, die Beleuchtung komplett erneuert und 
Tische und Stühle vollständig ersetzt. Die Schülerinnen und Schüler sowie die 
Mitarbeiterinnen der Schule können nun in freundlicher und ruhigerer Atmosphäre 
ihr Essen einnehmen. Weitere Bauabschnitte (Essenausgabe, Fenster) werden 
sich in den kommenden Jahren anschließen.  

Schulsekretariat und die Dienstzimmer der Schullei-
tung wurde mit Teppichboden, Beleuchtung und Tü-
ren komplett neu gestaltet. Das Sekretariat wurde 
zusätzlich mit aktuellen Möbeln ausgestattet. Noch im 
Februar sollen im Schulleitungsflur schallabsorbieren-
de Deckenplatten montiert, die Türen erneuert und 
die Vitrinen neu gestaltet werden. Verschiedene Klas-
sen- (z.B. 0.50) und Fachsäle (z.B. Kunstlehrsaal) 
wurden mit neuen Stühlen und Tischen ausgestattet. 
Noch im Lauf dieses Jahres sollen die Arbeiten zur 
Erweiterung des viel zu engen Lehrerzimmers begon-
nen werden. 
 

MODERNISIERUNG IM IT-BEREICH 
(Pt) Folgende Modernisierungen wurden im Schuljahr 
2012/2013 im IT-Bereich vorgenommen: 
Die Netzwerkinfrastruktur des Schulnetzes wurde 
ausgebaut. Ein kabelloser Zugang zum Schulnetz-
werk (per WLAN) ist nun im gesamten Schulgebäude 
möglich. Der Zugang ist vorerst nur für das pädagogi-
sche Personal vorgesehen. Der Informatik-Raum 
(2.25) wurde komplett renoviert und modernisiert und 
steht kurz vor seiner Fertigstellung. Drei Räume wur-
den jeweils mit einer modernen interaktiven Wandta-
fel (Bildschirm-diagonale: 87“) ausgestattet. Die Räu-
me 2.25, SIZ und „Alte Informatik“ wurden jeweils mit 
neuen Rechnern (Prozessor: Intel Core i5-3450) 
ausgestattet. Insgesamt wurden 68 neue Rechner 
und 27 neue Monitore (Bildschirmdiagonale: 22“) 

gekauft. Zum Erlernen der Programmierung wurden 15 LEGO® MINDSTORMS® 
NXT-Roboter gekauft. 
 

FÖRDERVEREIN 
(Em) Unterstützen Sie die Arbeit der Schule, indem Sie dem Verein der Freunde 
und Förderer beitreten. Mit einem Mindestbeitrag von 15 € im Jahr, der steuerlich 

absetzbar ist, da der Verein als gemeinnützig anerkannt ist, können Sie unsere 
Schule finanziell unterstützen, wo der Schulträger passen muss. Ihre Beiträge 
kommen allen Schülern und allen Bereichen des Heinrich-Heine-Gymnasiums 
zugute. Danke! Karl Gerhard Emmerich, Vorsitzender 
 

PRAKTIKUM 
Vom 21.1. bis 1.2.2013 haben die Schülerinnen und Schüler der Klasse 9a das 
Betriebspraktikum absolviert und so erste praktische Erfahrungen im Berufsleben 
sammeln können. Das Sozialpraktikum für die 10h fand vom 28.1. bis 1.2.2013 
statt. 
 

WAHL ZUM SPORTLER DES JAHRES 
Bei der von der Zeitung DIE RHEINPFALZ durchgeführten diesjährigen Wahl zur 
Sportlerin, zum Sportler und zur Mannschaft des Jahres waren ehemalige Schüle-
rinnen und Schüler unserer Schule prominent vertreten. Zur Wahl standen aus 
Sicht des HHG bei den Sportlerinnen Radsport-Olympiasiegerin Miriam Welte und 
Judotrainerin Hannah Ertel, bei den Sportlern Judo-Junioren-Weltmeister Alexan-
der Wieczerzak und bei den Mannschaften die Badminton-Bundesliga-Mannschaft 
des SV Fischbach, die mit Alina und Fabian Hammes, Julian Degiuli, Jonas Gei-  
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Die neu gestaltete Mensa 

Raum2.25  
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genberger und Christopher Klein aus zahlreichen HHG-lern besteht. Wir sind 
gespannt auf das Ergebnis! 

 

DAS HHG IM SWR FERNSEHEN 
(Be) Am 5. Dezember strahlte das SWR-Fernsehen in der Serie „Stadt Land 
Kreis“ eine Sendung über Kaiserslautern aus. In zwei Episoden zum Japanisch-
unterricht in der "Schule für Hochbegabtenförderung / Internationale Schule" und 
zum Judotraining stellt Moderatorin Kerstin Bachtler auch das Heinrich-Heine-
Gymnasium vor. Die Sendung ist in der SWR-Mediathek unter folgendem Link zu 
finden: http://swrmediathek.de/tvshow.htm?show=b3cd2fb0-5c51-11e0-8bfe-
0026b975f2e6 
 

Im Rahmen der Reihe „Hierzuland“ des SWR wurde die Douzystraße in Mölsch-
bach vorgestellt. Dabei wurde die deutsch-französische Freundschaft hervorge-
hoben, die Mölschbach und das Ardennenstädtchen seit rund 46 Jahren mitein-
ander verbindet. Mehrere Szenen unseres ehemaligen Kollegen Herrn Borngäs-
ser und seiner Frau können unter folgendem Link aufgerufen werden: 
ht tp:/ /swrmediathek.de/player.htm?show=2daa8f90 -3f12-11e2-ae8c-
0026b975f2e6 
 

VORLESEWETTBEWERB DER 6. KLASSEN IM SCHULJAHR 2012 / 2013 
(Sw) Wie in jedem Jahr startete auch in diesem Herbst wieder die erste Runde 
des Vorlesewettbewerbs der 6. Klassen, der seit 1959 unter der Schirmherrschaft 
des Börsenvereins des deutschen Buchhandels durchgeführt wird. Und wie in 
jedem Jahr sind auch wieder Schülerinnen und Schüler des Heinrich-Heine-
Gymnasiums mit viel Eifer und Begeisterung dabei. Jede unserer vier 6. Klassen 
ermittelte im Vorfeld zusammen mit 
ihren Deutschlehrerinnen einen Klas-
sensieger. In diesem Jahr gingen für 
die Klasse 6s1 Vivienne Caesar, für 
die 6s2 Philipp Buchheit, für die 6s3 
Alanna Müller und für die Klasse 6h 
Tim Prokladnik an den Start. Der 
Schulentscheid fand am Freitag, den 
30.11. in der Aula statt. Die Klassen-
sieger wurden von ihren Klassen 
begleitet und kräftig angefeuert. Die 
Schülerinnen und Schüler trugen 
zunächst einen selbst ausgewählten und gut vorberei-
teten Text von ca. 3 Minuten Länge vor, danach lasen 
sie aus einem ihnen unbekannten Roman – Igraine 
Ohnefurcht von Cornelia Funke – vor. Die Jury, die in 
diesem Jahr aus Frau Barth, unserem Schulleiter 
Herrn Dr. Becker und Herrn Folz bestand, einigte sich 
nach kurzer Beratung auf Tim Prokladnik aus der 
Klasse 6h als Sieger. Nachdem Herr Dr. Becker Tim 
zu seinem Sieg gratuliert und den Teilnehmern der 
anderen Klassen fürs Mitmachen gedankt hatte, über-
reichte er Tim seine Siegerurkunde. Tim wird nun 
unsere Schule im Februar 2013 beim Wettbewerb der 
650 Stadt- und Kreissieger vertreten. Dann werden 
ihn seine Klassenkameraden leider nicht begleiten 
können, drücken ihm aber sicher fest die Daumen. 
Ein arabisches Sprichwort sagt: „Ein Buch ist wie ein 
Garten, den man in der Tasche trägt.“ Die Schülerin-
nen und Schüler unserer 6. Klassen haben uns beim diesjährigen Vorlesewettbe-
werb einen Blick in ihren Garten gewährt. 

 

«CHAPEAU» FÜR RAPHAËL UND MARTIN BEIM FRANZÖSISCHEN LESE-

WETTBEWERB  
(Bl) Am Mittwoch, den 17. Oktober 2012 fand in der Bibliothek der Schulent-
scheid im Lesewettbewerb „Moi, je lis en français – Französisch ist leichter als 
man denkt“ für die 7./ 8. Klassen statt. In der ersten Runde las jeder der zehn 
Fremdsprachler einen selbstgewählten Lehrbuchtext aus À plus. Bewertet wur­
den die Intonation, der flüssige Vortrag und die Gestaltung des Textes. Die Jury 
(Frau Wasseq, Frau Geier und Frau Blauth-Becker) hatte die Qual der Wahl bei 
der Ermittlung des Siegers, so dass sie eine zweite Runde mit einem unbekann-
ten Text beschloss. Nach kurzer Einlesezeit traten je zwei Siebtklässler gegen 
zwei Achtklässler an, drei Mädchen und ein Junge. Es siegte Raphaël Riemeyer 
(8s1), ein Junge übrigens mit einem typischen französischen Vornamen. Martin 
Raozinirina, ein aus Madagaskar stammender Schüler der Klasse 5h, beteiligte 
sich spontan mit einem Text aus einer französischsprachigen Lektüre am Wett- 

 
bewerb. Mit seiner sicheren Intonation, dem 
interpretierenden Lesen und seinem Tempera-
ment schlug er alle Zuhörer in seinen Bann.  
Wegen einer Erkrankung konnte Raphael nicht 
am Regionalentscheid am Burggymnasium 
teilnehmen, so dass Martin, betreut von Frau 
StR' Blauth-Becker allein die "Farben" des 
HHG vertrat.  
Wir ziehen vor dem Mut und den tollen Leistun-
gen aller Teilnehmer den Hut: Chapeau! 
 
 
 

 
FRANCE MOBIL 
(Hi, Pe) Am 30.1.2013 war das 
HHG Anlaufstation für das France Mobil. An diesem Montagvormittag hatten Schü-
lerinnen und Schüler der 5. Klassen die Möglichkeit, sich mit der französischen 
Sprache spielerisch auseinanderzusetzen und mit einer «echten Französin» in 
Kontakt zu treten. Dies half sicherlich dem einen oder anderen bei der Entschei-
dung in der Wahl der 2. Fremdsprache. Für interessierte Eltern fand auch am 
19.2.2013 ein Informationsabend zur Wahl der 2. Fremdsprache statt. 

 

50 JAHRE ÉLYSÉE-VERTRAG  
(Hi) Um das 50-jährige Jubiläum der deutsch-französischen Freundschaft, die mit 
dem Élysée Vertrag besiegelt wurde zu begehen, nahmen die Klassen 7s1/7s2 an 
einem Online-Teamwettbewerb «Einmal Freunde, immer Freunde» teil. Wir dürfen 
auf das Ergebnis gespannt sein. Um einen französischen Brauch kennenzulernen, 
buken die Jungen derselben Klasse außerdem 3 «Galettes des rois», die sie tradi-
tionsgemäß im Unterricht genussvoll verspeisten. 

 

PARIS IST EINE REISE WERT – AUCH WENN MAN NUR EINEN TAG ZEIT 
HAT!  
(Bl) Am Montag, den 29.10.2012, fuhren 14 Schüler des Französischkurses MSS 
13 Französisch neu mit ihrer Lehrerin und bekennenden Frankreich- und Paris-
Liebhaberin Frau Blauth-Becker für einen Tag in die französische Hauptstadt. 
Besser nur ein Tag in Paris als gar nicht, das war das Motto dieses Kurzabste-

chers. In aller Frühe ging es mit dem 
Bus nach Paris. Nach einer kurzen 
Stadtrundfahrt wurde das Zentrum „à 
pied“ erkundet. Vorbei an den Invalides 
ging es zum Eiffelturm und zum Arc de 
Triomphe. Von dort die Königsachse 
entlang über die berühmteste der 12 
Avenues, die Champs-Élysées, durch 
die Tuilerien bis zur Glaspyramide des 
Louvre. Danach war noch genügend 
Zeit für „shopping“ oder „sight-seeing“ 
in Kleingruppen. Natürlich wurden auch 
die Galeries Lafayette besucht. Nach 
sieben Stunden in Paris stiegen die 
Schüler müde und tief beeindruckt von 
einer faszinierenden Stadt wieder in 
den Bus. Spät in der Nacht kamen sie 
wieder zu Hause an und durften die 
ersten beiden Schulstunden am Diens-
tagmorgen noch ausschlafen. 
 

 

MATHEMATISCHE MODELLIERUNGSWOCHE 
(Pt,Su) Während der Mathematischen Modellierungswoche arbeiten acht Teams 
mit je fünf Schülern, zwei Lehrkräften sowie einem Tutor an realen Problemen aus 
Alltag, Technik, Naturwissenschaften und Wirtschaft. Jede Arbeitsgruppe bearbei-
tet während der Modellierungswoche eine Fragestellung. Am Ende der Woche 
werden die Arbeitsergebnisse im Plenum präsentiert. Die beiden Lehrkräfte Jochen 
Petry und Simone Schuhmacher nahmen vom 20. – 25. Januar 2013 zusammen 
mit den Schülerinnen und Schülern Paul Konrath, Jacqueline Kurzbach, Michael 
Will, Max Sauerbrey, Jakob Schelling, Sophie Steffens, Liam Rogel an dieser Wo-

che teil. 
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Die Klassensieger mit Frau Schwedler 

Dr. Becker ehrt  
Tim Prokladnik 

Martin Raozinirina aus Mada-
gaskar und Raphaël Riemeyer 

Die 13er in der „Stadt der Liebe“ 

Jede Zeit hat ihre Aufgabe, und durch die Lösung derselben rückt die 

Menschheit weiter. Heinrich Heine, Reise von München nach Genua, 1828 

http://swrmediathek.de/tvshow.htm?show=b3cd2fb0-5c51-11e0-8bfe-0026b975f2e6
http://swrmediathek.de/tvshow.htm?show=b3cd2fb0-5c51-11e0-8bfe-0026b975f2e6
https://3c.web.de/mail/client/dereferrer?redirectUrl=http%3A%2F%2Fswrmediathek.de%2Fplayer.htm%3Fshow%3D2daa8f90-3f12-11e2-ae8c-0026b975f2e6&selection=tfol12cc5e0147fb12d5
https://3c.web.de/mail/client/dereferrer?redirectUrl=http%3A%2F%2Fswrmediathek.de%2Fplayer.htm%3Fshow%3D2daa8f90-3f12-11e2-ae8c-0026b975f2e6&selection=tfol12cc5e0147fb12d5
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TERMINRAHMENPLAN (Stand: 1.2.2012; Änderungen möglich) 

April 2013 

Do., 11.4.13 Känguru-Wettbewerb Jahrgangsstufen 5 - 13 

Mai 2013 

Fr., 3.5.13 Mitteilungen des Sportzweiges über Fortführung 
der sportlichen Förderung 

Do., 9.5.13 Christi Himmelfahrt (unterrichtsfrei) 
Fr., 10.5.13 3. beweglicher Ferientag (unterrichtsfrei) 
Mi., 15.5.13 Wahl der 2. FS für Schuljahr 2010/11 
Mo., 20.5.13 Pfingstmontag (unterrichtsfrei) 
Di., 21.5.13 Studientag (unterrichtsfrei) 

Di., 28.5.13 Elternabend für die neue MSS 11 
Di., 28.5.13 Information MSS-Schüler zur Schulbuchausleihe 
Do., 30.5.13 Fronleichnam (unterrichtsfrei) 
Fr., 31.5.13 4. beweglicher Ferientag (unterrichtsfrei) 

Juni 2013 

Mi., 5.6.13 Informationsveranstaltung für die Klasse 6h 
zur Wahl des Wahlpflichtfachs MINT/Jap. 

Mo., 10.6.13 Gesamtkonferenz (13.30 Uhr) 
Fr., 14.6.13 Bundesjugendspiele (geplant) 
Mo., 17.6.13 Studienfahrten MSS 12 
Di., 18.6.13 Zeugnisausgabe 6 
Mi., 19.6.13 Wandertag 
Fr., 21.6.13 Stichtag für den Wechsel von Religion/Ethik im Schuljahr 

2013/14 
24.6.-28.6.13 Projektwoche 
Fr., 28.6.13 Schulfest und Begrüßungsfest künftige 5. Klassen 

Juli 2013 

Mo., 1.7.13 Tage der Orientierung für die neue Jahrgangsstufe 11 in 
Saarbrücken 

Mo., 1.7.13 Anmeldung zur Aufnahmeprüfung MSS 11 
Mi., 3.7.13 Entlassung der Schulabgänger aus den Klassen 

9 und 10 
Fr., 5.7.13 Zeugnisausgabe MSS 12 (nach Sonderplan) 
Fr., 5.7.13 Zeugnisausgabe 5, 7-11 (nach 4. Stunde) 
8.7.-16.8.13 Sommerferien 

August  2013 

Fr., 16.8.13 Nachprüfungen 
Mo., 19.8.13 1. Schultag Schuljahr 2013/2014 

HERR ZUNDEL SCHICKT GRÜßE AUS KAPSTADT 
Es war der 1. Januar 2013 als meine Frau, die 
beiden Kinder und ich voll bepackt unseren Hei-
matort an der Mosel verließen und voller Aufre-
gung, Neugier, Zuversicht aber auch mit einer 
gehörigen Portion Ungewissheit nach Frankfurt 
fuhren und dort spät abends in die Condormaschi-
ne Frankfurt – Kapstadt stiegen. In Kapstadt ange-
kommen wurden wir sehr herzlich von meinen 
neuen Schulkollegen empfangen. Die Landschaft 
ist überwältigend schön, die tollen Strände, das 
blaue Meer, der Tafelberg und das Kap der guten Hoffnung faszinieren uns. Hinzu 
kommt die für einen Biologielehrer aufregende Tierwelt. Paviane, die auf der Straße 
rumlungern, auf die Autos springen und gerne einem das Essen wegnehmen, wei-
ße Haie an den beliebten Surfstränden (die Surfer werden mit einem Megaphon 
gewarnt, falls so ein Vieh auftaucht) oder eine schwarze Witwe im Klassenzimmer 
finden Biologielehrer bereichernd, Ehefrauen von denselben eher abschreckend. 
Viele Dinge sind natürlich anders als in Deutschland. Es fällt uns sehr schwer tag-
täglich mit anzusehen, wie groß die Unterschiede zwischen arm und reich sind, 
ständig angebettelt zu werden und nie wirklich zu wissen, ob und wie man helfen 
soll. Unsere Begegnungen mit den Einheimischen waren bisher stets freundlich und 
herzlich. Zur Schule lässt sich sagen, dass hier von einem Lehrer sehr viel abver-
langt wird. Ich könnte noch seitenweise mehr erzählen, aber ich möchte mich statt-
dessen lieber nochmals bei allen ehemaligen Kolleginnen und Kollegen und natür-
lich bei allen Schülerinnen und Schülern für die schöne Zeit am HHG bedanken. 
Jens Zundel 
 

SPORT 
HHGLER JUDO WETTKÄMPFE  
(Sb) Es läuft rund! Auf der Südwestdeutschen Meisterschaft, am 16./17. Februar in 
Weilerbach ausgetragen, lösten elf Judokas aus den Reihen des Heinrich-Heine-
Elitesportgymnasiums die Fahrkarte zur Deutschen Meisterschaft. Drei Mal Gold, 
drei Mal Silber und fünf Mal Bronze nahmen die HHG-Judokas vor den Augen ihres 
Schulleiters Dr. Ulrich Becker am Ende in Empfang. Ein sichtlich begeisterter Be-
cker, hatte es sich nicht nehmen lassen, die Kämpfe seiner Schüler vom Matten-
rand aus zu verfolgen. Und seine Schüler („einige sind bei mir in Deutsch") boten 
ihm ernsthaft gute Unterhaltung. Die HHG-Judotruppe schickt insgesamt 13 Kämp-
fer zur Deutschen U18 und U21 Meisterschaft, darunter: Felix Stasch, Benoit Hel-
ten, und Erik Riedel. Auf der Süddeutschen Meisterschaft qualifizierten sich die aus 
Bayern stammende Melissa Ostheimer mit einem zweiten Platz (U18; bis 57kg) und 
mit Platz eins Leonie Becker (U21; bis 52kg). 
 

SÜDWESTDEUTSCHE MEISTERSCHAFTEN SCHÜLER UND JUGEND 
(Ha) Bei den Südwestdeutschen Meisterschaften im Badminton im thüringischen 
Neustadt an der Orla konnte sich der 
Badmintonnachwuchs des Heinrich-
Heine-Gymnasiums gut in Szene 
setzen. Ein Titel, eine Menge an 
weiteren Podiumsplätzen und die 
Qualifikation für die Deutschen Meis-
terschaften für nicht weniger als 
zehn Spielerinnen und Spielern 
sprangen dabei heraus. Den Titel 
holte sich Felix Hammes vom SV 
Fischbach im Doppel der Altersklas-
se U 15. Im Einzel landete der Jahr-
gangsjüngere auf dem Bronzerang 
und auch das Mixed schloss er mit 
seiner Klassen- und Vereinskameradin Lea Schwarz ebenfalls auf dem dritten Platz 
ab. Die zweite Bronzemedaille holte sich Lea im Doppel U 15. Für die Überra-
schung in dieser Altersklasse sorgte Lisa Diemer (SV Fischbach), indem sie das 
Mädcheneinzelfeld aufrollte, die an Position eins Gesetzte in zwei Sätzen aus dem 
Rennen warf und dann im Halbfinale knapp unterlag. Einen sensationellen Einstand 
feierte Kristina Moßmann vom 1. BCW Hütschenhausen. Sie machte im 32er-Feld 
einen Durchmarsch bis in die Runde der letzten Vier, wo sie an der Nummer zwei 
hängen blieb. Das gleiche Kunststück gelang der Fischbacherin Lena Germann, die 
sich in dieser Saison aber schon im Vorderfeld etabliert hatte. Im Altersbereich U 17 
waren aus HHG-Sicht Laura Kaiser (BSG Neustadt) und Benjamin Winter (TuS 
Wiebelskirchen) die herausragenden Akteure. Zusammen erreichten sie die Bronze-
medaille im Mixed. Bei U 19 zeigten der Neustädter Daniel Müller und der Wie-
belskirchener Martin Winter mit zweiten Plätzen im Mixed bzw. Herrendoppel, dass 
auch diese Trainingsgruppe gut aufgestellt ist. Malika Jung vom SV Fischbach war  

dreimal im Viertelfinale vertreten und konnte sich damit für die nationalen 
Titelkämpfe qualifizieren, ebenso wie die anderen neun aufgeführten Spielerin-
nen und Spieler. Dazu kommen noch die vorqualifizierten Klein und Schwing, 
sodass insgesamt zwölf HHGler bei den Titelkämpfen im Februar startberech-
tigt sind. 

HOCHBEGABTENZWEIG 
BIOLOGIE-OLYMPIADE 
(Bs) Nach dem erfolgreichen Abschneiden in der ersten Runde der Biologie-

Olympiade haben Janna Ulrich, Isabell Gramoll, Henri Steinweg, Christopher 

Carlein, Matthias Tordy (13 h), Cedric Cappel und Rebecca Lehming (12h) 

auch an der 2.Runde teilnehmen können. Rebecca Lehming konnte in der 

ersten Runde einen ersten Rang (Rheinland-Pfalz) erreichen, Cedric Cappel 

hat in der 2. Runde das beste Ergeb-

nis in Rheinland-Pfalz  erzielt und 

wird das Bundesland bei der 

3.Runde in Kiel vertreten. Christo-

pher Carlein, Janna Ulrich, Henri 

Steinweg, Cedric Cappel, Rebecca 

Lehming und Matthias Tordy erreich-

ten in der 2 Runde ein Ergebnis 

unter den 15 besten Rheinland-

Pfälzern und erhielten so die Zulas-

sung zum Landesseminar an der TU 

Kaiserslautern.  

Familie Zundel am Surfstrand 

Titelgewinner Felix Hammes (rechts) 

Erfolgreiche 13er bei der Biologie-
Olympiade 


